
 
 
 

Programm  
Symposium ZEICHENSTURM 
19. Februar 2011 
14 bis 18 Uhr 
brut im Künstlerhaus 
Karlsplatz 5, 1010 Wien 
 
 
14 bis 15 Uhr 
 
Untranslatable? No, we can!  
Ing. Lukas Huber  
Eine Einführung in die Situation von gehörlosen Menschen sowie in die Übersetzung 
von Gebärdensprache im österreichischen Alltag. 
  
Was wir lernen können   
Mag. Helene Jarmer 
Zum Bildungssystem  
  
 
15.15 bis 16.15 Uhr 
 
Die Kunst des Altseins  
Prof. Peter Dimmel  
Wie wir leben (könnten) wenn wir alt sind. 
 
Gehörlos aber nicht still  
Manfred Schütz mit Thomas Jehle 
Gespräch über Homosexualität und Gehörlosigkeit. 
  
 
ab 16.30 Uhr 
 
Entschuldigung, ich kann Sie nicht hören  
Yosi Wanunu  
Lecture zum Stummfilm und zu Filmen, in denen gehörlose Menschen präsentiert 
werden. 
 
Poetry Signing Singing  
Romeo Seifert  
Gebärdensprache-Poet Romeo Seifert präsentiert seine Gedichte. 
  
 
 
Gebärdensprachdolmetscherinnen: Isabella Rausch und Elke Schaumberger 
Extra: Zirkustricks von Nicolas Cheucle 



 
 
 
Biographien 

Ing. Lukas Huber  
ist als Generalsekretär im Vorstand des österreichischen Gehörlosenbundes (ÖGLB) 
aktiv, der für Menschenrechte und Chancengleichheit einsteht und gegen 
Diskriminierung ankämpft. 
 
Mag. Helene Jarmer  
ist Abgeordnete im  Nationalrat der Grünen und Projektleiterin des Servicecenters  
ÖGS Barrierefrei. 
 
Prof. Peter Dimmel 
ist Leiter des Landesverbandes der Gehörlosenvereine in Oberösterreich, 
Ehrenpräsident des Österreichischen Gehörlosenbundes (ÖGLB) und Gewinner des  
Life Awards 2010. 
 
Manfred Schütz 
ist Gründer der Plattform "queer as deaf" und engagiert sich über Parteigrenzen 
hinweg auch auf politischer Ebene für die Rechte von Menschen mit Behinderungen, 
insbesondere von Gehörlosen und Schwerhörigen - ungeachtet der sexuellen 
Orientierung und Identität. 
 
Thomas Jehle 
arbeitet als Architekt, Musiker, Club- und Labelbetreiber und ist Mitbegründer der 
lesbisch-schwulen Diskursplattform Queerograd. 
 
Yosi Wanunu 
ist Theater- und Filmregisseur, Performer und Mitbegründer des Wiener 
Performancekollektivs toxic dreams. 
 
Romeo Seifert 
arbeitet als Sozialarbeiter bei der Ambulanz für Gehörlose und ist Verfasser von 
Gedichten in Gebärdensprache.  

 

 

 
 

Organisation Symposium ZEICHENSTURM 
Xiaoshu Alice Hu, Paulina Sarbinowska, Michikazu Matsune 
 
 
Performance ZEICHENSTURM 
17. bis 20. Februar, 20 Uhr  
http://www.brut-wien.at/start.php?navid=detail&id=530 
 


